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Im Rahmen des Kreiskirchenta-

ges haben sich mehr als 250 Tee-

nies aus Wesel ins Mittelalter 

versetzen lassen. In einem „Life 

action roleplay“ haben sie über 

die Reformation in unserer Regi-

on abgestimmt. Konfis aus den 

Gemeinden, Jugendliche aus den 

Jugendhäusern, spontane Besu-

cher*innen - alle konnten mitma-

chen. Es gab Nonnen, die ent-

schieden für die Gleichberechti-

gung eingetreten sind, Adlige die 

um ihre Pfründe bangten, pfiffige 

Bauern, einen wortgewandten 

Klerus, moderne Städter und 

kreative Schwärmer. Sie alle 

spielten und diskutierten mitei-

nander. Neben dem mittelalterli-

chen Spektakulum, gab es noch 

viel mehr: Feuerspucker, Gauk-

ler, Glasbläser, eine mittelalterli-

che Blumenbinderin, die für Ac-

tion sorgten.  In einer alten 

Schmiede und an der Kletter-

wand konnten Kräfte gemessen 

werden. Zum Abschluss der Ver-

anstaltung trat die Mittelalter-

band „Herbstwind“ auf und sorg-

te für Stimmung, im Dom wur-

den lautstark Reden geschwun-

gen und am Ende wurde für die 

Reformation gestimmt. Wir dan-

ken mehr als 50 Ehrenamtlichen, 

die gegrillt, Gruppen begleitet, 

für kühle Getränke gesorgt  und 

geschleppt haben. 

Infos und Informationen rund 

um die Kinder- und Jugendar-

beit im Kirchenkreis Wesel:        

Michaela Leyendecker / Tele-

fon:  

(0281) 31 92 91 07    oder 

mleyendecker @kirchenkreis-

wesel.net 

 

 

Kurz vor den Sommerferien hat 

ein gemeinsamer Konvent der 

pädago g is che n  Mi tarbe i -

ter*innen und dem Pfarrkonvent 

unseres Kirchenkreises stattge-

funden. Miteinander ins Ge-

spräch kommen, Informationen 

austauschen, sich auf Augenhö-

he begegnen, Synergien nutzen 

und sich neues Wissen aneignen, 

waren die Erwartungen an den 

gemeinsamen Konvent.  Der Su-

perintendent hatte die Grund-

satzreferentin des Amtes für 

Jugendarbeit unserer Landes-

kirche eingeladen. Frau Dr. Ute 

Sparschuh referierte über die 

neue Konfirmandenstudie und 

über die Notwendigkeit  guter 

Zusammenarbeit der Arbeitsbe-

reiche „Jugendarbeit“ und 

„Konfirmandenarbeit“. Die 

durchaus diskussionswürdigen 

Thesen haben zum Nachdenken 

angeregt, aber auch gezeigt, 

dass nur die Qualität unserer 

Arbeit, diese auch sichern kann. 

Das Ämterverständnis in der 

EKiR: „In der Gemeinde exis-

tiert nicht nur ein Amt, sondern 

es gibt verschiedene“ wird in 

unserem Kirchenkreis gelebt- 

dies wurde deutlich. Wir freuen 

uns auf eine Wiederholung in 

2018. 

Gemeinsamer Konvent mit 
Dr. Ute Sparschuh 

Sommerferien heißt für die Mit-

arbeitenden der Kinder- und Ju-

gendarbeit Hochsaison. Während 

der eine oder andere die Sommer-

pause wohlverdient genießt, sind 

wir Jugendpädagogen voll am 

Start.  Die Kids aus Schweden 

und Kroatien sind schon wieder 

wohlbehalten in unserem Kir-

chenkreis zurückgekehrt. Auf der 

Weser wurde trotz Hochwasser 

gepaddelt und die Mittelalter- 

Kinderfreizeit ist zurzeit noch 

unterwegs. Nicht zu vergessen 

sind die Ferienaktionen in Wesel 

(diesmal eine Kooperation zwi-

schen dem „Come-in“ und dem 

„Just4You“ ) in  Schermbeck, 

Haldern, Flüren, Isselburg und 

Drevenack. Am Sonntag geht es 

für 26 Jugendliche nach Frank-

reich….und dann fängt die Schu-

le leider wieder an. Aber bis da-

hin ist es ja noch was hin. 

Sommeraktionen aller Ortens 


